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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

TTV Weinheim-West III : TTC 1946 Weinheim IV 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

Reisig in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar traf der TTV Weinheim-West III am Samstag, den
03. Dezember im 9. Saisonspiel auf den TTC 1946 Weinheim IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem
9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:10 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Ernst Reisig. Auffällig war, dass der TTV Weinheim-West III diese Partie mit 2 und der TTC
1946 Weinheim IV mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht einen Satzgewinn überließen Pascher / Schulz ihren Gegnern
Schimkat / Mokler beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Einen Sieg fuhren am Nachbartisch Reisig / Voß beim 11:9, 11:7, 5:11, 11:8
gegen Klump / Banik ein. Zwischenzeitlich mussten Müller / Claus zwar einen Satz abgeben, fuhren
ihr Spiel gegen Bäurle / Diefenbach aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 9:11, 11:7, 10:12, 9:11 verlor dann
indes Elias Pascher seine Partie gegen Ramon Bäurle. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Nicht einen Satzgewinn überließ Ernst Reisig seinem Gegner Boris
Klump beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Leon Voß
überzeugte im Match gegen Pascal Mokler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Rene Schulz konnte im
Spiel gegen Armin Schimkat einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Benedikt Müller überzeugte im Match gegen Alexander
Diefenbach, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Unglücklich war Sebastian Claus anschließend in der
Begegnung gegen Yeish Banik, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTV
Weinheim-West III und des TTC 1946 Weinheim IV in die Box. Elias Pascher gewann sein Spiel
gegen Boris Klump eher ungefährdet mit 3:0. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Ernst Reisig nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Weinheim-West III am 14.01.2023 gegen die DJK St.
Pius II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
13.01.2023 gegen SG-SandhofTV Waldh einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West III

Doppel: Pascher / Schulz 1:0, Reisig / Voß 1:0, Müller / Claus 1:0 
Einzel: E. Pascher 1:1, E. Reisig 2:0, L. Voß 1:0, R. Schulz 1:0, B. Müller 1:0, S. Claus 0:1 

 TTC 1946 Weinheim IV
Doppel: Klump / Banik 0:1, Schimkat / Mokler 0:1, Bäurle / Diefenbach 0:1 
Einzel: B. Klump 0:2, R. Bäurle 1:1, A. Schimkat 0:1, P. Mokler 0:1, Y. Banik 1:0, A. Diefenbach 0:1
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